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same Initiative dankte. Dass
man sich zusammensetze,
sei Tradition in Dortmund,
hob Ahmad Aweimer als
Sprecher der muslirnischer¡
Gemeinden hervor. ,,Die gu-
te Nachbarschaft ist uns yiel
wert."

,,Wir sind solidarisch mit
Israel", erklärte Propst And-
reas Coersmeier frir die ka-
tholische und evangelische
Kirche. 'Wir sind solidarisch
mit Jùdinnen und Juden bei
uns in Dortmund." Es dürfe
keinen Raum geben fi.ir Isra-
elhass und Antisemitismus,
ebenso wenig ftir Islam-
feindlichkeit, ergänzte Hei-
ke Proske als Superinten-
dentin des Evangelischen
Kirchenkreises.

Ejne.1 e-1n¡.ein¡amen Appell für ein fiiedlich_es Zusammenleben starteten lv.l.t Superinten.
dentin Heike Proske, Rabbiner Avigdor Nosikov; Ahmad Aweimer für ¿¡e inujf¡mísc-rr; ¿L-
meinden, oberbÍirgermeister Thomas westphai und propst Andreas Goersmeier.

Gegen Hass: Stadt und
Religionen plädieren für

,,gute Nachbarschaft"
Dortmund. Keine Woche ver- und der Rat der Muslimi-
geht ohne Demonstrationen schen Gemeinden in Dort-
zumlsrael-Palästina-Konftikl. mundmiteinem,,Aufruf'an
Die Religionsgemeinschaften die Dortmunder Jugend" ei
in Dortmund starten dazu ei_ nen Apþell flir Frieden und
nen gemeinsamen Appelt. .Toleranz gestartet.

von orivervormerich ,å"'-ir*ä5 ,"i:irffffiH
g{ ¡i¡ assmails, Beleidi-' und katholischen Kirche
*n*rr..*&r gungen oder und Oberbürgermeister
i*-' "-' Schmierereien an Thomas Westphaierneuert.;; ,- Hauswänden. Nach ,,Wir wollen die Konflikte
dem Angriff der Telrororga- á"r W"fi rì.ftiauf die Do4t-
nisation Hamas auf Israef munder. Straßen' ' 

.h'olen,,,
werden Juden, aber zum sagte Westphal amÐìbnstag
Teil auch Muslime in (7.17.).
Deutschland immer wieder Die größte Bedrohung für
attackiert. In Dortmund ver- den Frieden sei, die Ciãicfr-
suchen die Religionen ge- gültigkeit gegenüber Hass,
zielt gegenzusteuem. sagte der Rabbiner der jùdi

Schon Ende Oktober ha- schen Gemeinde Avigdor
ben die Jüdische 

'Gemeinde 
Nosikov, der frir die gerñein-


